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Dorstens größter Frischemarkt
Auf dem ehemaligen Zechengelände Fürst Leopold entsteht mit dem 
„neuen Honsel“ aktuell Dorstens größter Frischemarkt. Neben den 
drei EDEKA-Märkten in Holsterhausen, Rhade und Wulfen eröff net die 
Familie Honsel demnächst den vierten Markt an der Halterner Straße 
in Hervest-Dorsten.

Die imposanten Außenabmessungen der Baumaßnahme von 105,5 
Meter Länge und 38,04 Meter Breite lassen schon jetzt die Größe der 
zukünft igen Einkaufsfläche erahnen. Auf ca. 2300 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche finden die Kunden nach der Eröff nung eines der umfang-
reichsten Sortimente innerhalb Dorstens. Die Nutzfläche des Gebäu-
des, in das auch die neue zentrale Fleischerei sowie die Hauptverwal-
tung der Firma Honsel einziehen wird, beträgt ca. 4.300 Quadratmeter. 
Logistische Herausforderung
„Ein hoher logistischer Aufwand entstand bei der Auflage der elf Stahl-
beton-Fertigteil-Binder“ erklärt der bauleitende Architekt Berndfried 
Lammersmann. Mit knapp 38 Meter überspannen die Binder den Ver-
kaufsbereich Stützenfrei. Mit einem Spezial-Mobilkran wurden die Ele-
mente jüngst aufgesetzt und schon bald kann mit den Dacharbeiten 
begonnen werden.
 

Die stützenfreie Bauweise kommt letztendlich der Einkaufsfläche zu 
Gute. "Die absolute Säulenfreiheit bietet auch im Bereich des Laden-
baus alle Möglichkeiten bei der Einrichtung des Frischemarktes und 
wird den Kunden nach der Eröff nung mit einer innovativen Ladenge-
staltung und breiten Gängen ein besonderes Einkaufserlebnis bieten“, 
führt Architekt Rainer Thieken weiter aus. 
Maßgeschneiderte Architektur
Bei der Architektur- und Formsprache setzt das Büro Thieken auf kla-
re Linien und eine reduzierte Materialwahl, welche auf den Standort 
zugeschnitten ist.
Die Außenfassade besteht aus schwarz beschichteten Sichtbetonele-
menten, welche im Sinne des genius loci an die Kohleförderung auf 
Fürst Leopold erinnern. Des weiteren wird die Fassade mit versetzt zu-
einander angeordneten Cortenstahl Stelen gestaltet, um einen Bezug 
zu dem Förderturm des ehemaligen Industriestandorts herzustellen. 
Besonders repräsentativ wird auch der neue großflächig verglaste 
Haupteingang, welcher durch ein 11,75 Meter hohes Portal akzentuiert 
wird und die Kunden nach Fertigstellung willkommen heißt. 

Weitere Informationen über die Arbeit und die Projekte des Architek-
turbüro Thiekens finden Sie im Internet unter www.thieken.com.
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